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Abbildung 1: Beispielbild eines Differenzbildes der Einzelmessung des Methanvolumenstroms 

in einem Bildbereich von einem räumlich ausgedehnten Gasaustritt mit einge-

zeichnetem Auswertebereich und Anzeige der Strömungsrichtung. 

Im Rahmen des Forschungsprojektes „Quantifizierung klimarelevanter Gasleckagen bei Bio-
gasanlagen“ soll der Massenstrom bei Methanleckagen mittels verschiedener Sensoren 
fernmesstechnisch abgeschätzt werden. Ein Sensor misst laserbasiert die integrale Me-
thankonzentration im Messpfad des Laserkonus. Dieser Messwert bezieht sich auf einen 
lokal begrenzten Bereich der Gaswolke, die aber in der Regel aufgrund ihrer räumlichen 
Ausdehnung nicht mit einer Einzelmessung vollständig erfasst werden kann. 
Um den bei ausgedehnten Gaswolken austretenden Methanvolumenstrom abschätzen zu 
können, sollen die Daten mehrerer lokaler Messungen fusioniert werden. Dafür ist die defi-
nierte Ausrichtung des Sensorsystems erforderlich, so, dass durch den Laserkegel bei den 
Einzelmessungen jeweils aneinandergrenzende bzw. überlappende Bereiche abgedeckt 
werden. So soll eine vollständige Erfassung des gesamten Querschnitts der Gaswolke ge-
währleistet und eine Fusion der Einzelmessungen zur Schätzung des Gesamtleckagemas-
senstroms ermöglicht werden. 
Die Ausrichtung soll im Rahmen der Datenerfassung durch einen Vergleich der Bilder der 
genutzten Gaskamera ermöglicht werden. Durch eine Bestimmung der Verschiebung zwi-
schen den Bildern vor und nach einer Ausrichtung soll der Versatz der Bilder in Echtzeit be-
stimmt werden. Da die Größe des Laserkonus in den Bildern bekannt ist, soll so eine anei-
nandergrenzende Positionierung des Messflecks bei zwei aufeinanderfolgenden Einzelmes-
sungen ermöglicht werden. Dazu sollen in dieser Arbeit die folgenden Teilaspekte bearbeitet 
werden: 

• Recherche zu geeigneten Verfahren zur Bestimmung des Bildversatzes (Bildregistrie-
rung) und Einarbeitung in LabVIEW 

• Implementierung eines Verfahrens in Echtzeit in LabVIEW 

• Aufnahme von Bildserien, experimentelle Untersuchung und Bewertung des imple-
mentierten Verfahrens 

• Dokumentation der Ergebnisse und Kolloquiumsvortrag 
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